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Der Trauerzug bewegt sich durch das dichte A T TC HFR TR AT TFR FFÏFR Die FaFnen im Trauerzuge
Spalier der feiernden Arbeiterschaft Phot. SAneidcr xYlOO i-Ald/lV X 1ViX vJ phot. Bemdt

Untenstehendes Bild:
Der Berner «Ztbelemärit» wurde letzten /Montag in gewohnter Form
gefeiert/ wobei allerdings das früher harmlose Volksfest unter Aus=
schreitungen und Zwischenfällen zu leiden hatte/ die einen glücklicher^
weise kleinen Teil der bernischen Jugend nicht ins beste Dicht rücken

Phot. Jost

Bild links :

«Die Vertredier»

Ferdinand Bruckners Schauspiel «Die

Verbrecher»/ das ain Donnerstag im
Züricher Schauspielhaus seine Erstauf=
führung erlebte/ bietet in szenischer
Beziehung ganz neuartige Bilder. Die
Bühne zeist nämlich den Querschnitt
durch ein modernes Mietshaus/ wobei
Zwei Stockwerke untereinander wieder
in die einzelnen Wohnräume abgeteilt
sind. Abwechselnd flammt in jedem
dieser Räume das Licht und das
Geschehen auf/ und erlischt/ um sich in
einem andern Zimmer des gedachten
Großstadthauses fortzuseijen. Am
Ende jeden Aktes begegnen die Szenen

einander/ sie geschehen gleichzeitig/ das

ganze Wohnhaus erscheint im Licht.
Die Szenen erklingen dann sozusagen
wie Reime/ die sich am Ende eines

Shakespeare'schen Aktes paaren
Phot. Nie. Aluf

Nicht nur die Stadt Bern hat ihren
traditionellen «SJbelemärit »

sondern/ wie unser Bild ZeisL
auch Rio Grande do Sul in
Brasilien/ wo Zwiebeln
einen wichtigen Export=
artikel darstellen

Phot. Käppeli

Rechts (im Oval):

Anton KLUCKER
Straßenbahnangestellter/

das beklagenswerte
Opfer der unglückseligen
Tat des Glasers Dorsch
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Ein federleichter Druck genügt
Weshalb der Parker Duofold zum
führenden Füllhalter in der Welt wurde.

V.n. Â

rry-r

Schreiben mitder„drucklosen
Berührung".

Probieren Sie es in irgendeinem

Geschäft, das den
Parker Duofold führt.

Fast alle Menschen schreiben

zu schwer; sie drücken auf
die Feder und fassen den

Halter zu starr und fest, so
dass schon nach kurzem
Schreiben Ermüdung und
Schreibunlust eintritt.
Der Parker Duofold-Füll-
halter befreit Sie von diesem

falschen Druck.
Leicht und bequem liegt der
ausbalancierte Halter in Ihrer
Hand. Seine Hülse besteht

Erhältlich in allen Papeterien.

// i

\,

n Li

Drücken Sie so auf die
Feder?

Probieren Sie einen Parker

Duofold und fühlen
Sie den Unterschied.

aus unzerbrechlichem Material,

das 28 °/o leichter und
lOOmal widerstandsfähiger als

Hartgummi ist.
Leicht und gleichmässig fliesst
die Tinte; sie wird der Feder-
spitze durdb einen besonderen
Tintenkanal zugeführt, der
zwischen die beiden
Blatthälften eingeschliffen ist.
Leicht und glatt gleitet die
Parkerfeder über die Papierfläche;

die Federspitze
besteht aus Osmiumiridium und
ist juwelenglatt poliert.
Die Hülse ist herrlich koloriert.

Jeder einzelne Teil der
Konstruktion ist so sorgfältig
gearbeitet, dass der Parker
Duofold noch nach 25 Jahren

täglichen Gebrauches im
Besitze seiner mechanischen

Vollkommenheit ist.
Machen Sie im nächsten
Geschäft eine Schreibprobe!

ßrLer
Duofold

GENERALVERTRETUNG FÜR DIE SCHWEIZ:
FENNER & LUTZ, ZÜRICH, RÄMIST11ASSE7.

NIZZA

Beste,
reichhaltige

Verpflegung.
Vornehmes Heim

A. UHRIN6. Bes. À
Schlechte Verdauung
und Magenschmerzen,

Kopfweh, Zahnschmerzen,Unwohlsein,
bittererGesclimack oder übler

Geruch im Mund beseitigt sofort
der unübertroffene
Amerikanische PfeSfermünzgeisl.

Angenehmes Getränk, vorzüglich
für Toilette und Zahnpflege. —
Ein paar Tropfen im Wasser, Tee
oder auf einem Zucker genügen.
Verlangen Sie sofort ein Gralis-
muster.
Hier abtrennen, in offenem Kuvert
mit 5 Cts. frankiert senden an:
Alcool de Menthe Américaine,

88 rue de Carouge, Genf.
Erbitte ein Gratismuster
Amerik. Pfeffermünzgeist.

Name:
Adresse:

HOTEL

Habis-Royal
Bafinhofplatj

ZÜRICH
R esta u t a n t

<Ko&en Sie AoMe Zähne?
Dann lassen Sie Ihr Gebiss

sofort durch den Zahnarzt in
Stand setzen. Denn in den
Lücken u. Höhlen kranker Zähne
gehen die Speisereste leichter in
Fäulnis über und vermehren
sich die Krankheitserreger
zahlreicher. Die Folgen davon sind :
übler Mundgeruch, heftige
Zahnschmerzen und beständige
Ansteckungsgefahr für Ihre
noch gesunden Zähne. Ohne
zahnärztliche Behandlung und
Trybol-Mundpflege werden Sie
dann bald alle Ihre wertvollen

natürlichen Zähne durch künstliche ersetzen müssen.

Das ist aber weder für Ihre Gesundheit noch
für Ihre Schönheit von Vorteil.

Durch regelmässigen Gebrauch von Trybol
(Mundwasser und Zahnpasta) bleiben Ihre Zähne
gesund und schön; denn es reinigt und desinfiziert,

verhütet Säurebildung und macht die
Krankheitserreger unschädlich, ist angenehm und
erfrischend in Geschmack und Aroma.

Trybol Mundwasser Fr. 2.50 Trybol Zahnpasta Fr. 1.20'.

o£W ILd&we hfoM
VeA'JyÙAjt Tiyêût

RAPALLQ
GRAND HOTEL direkt am Meer

SAVOY mit letztem Kom-

«.r»-».,-, fort. Familienhaus
GRAND HOTEL mit Garten
UND EUROPE Mäpige Preise.

Nur das neue

ChanfeclairsOrammophon
mit der Spezialtonfiihrung und der Mikrophon=Scha!Idose kann
den verwöhnten Musikliebhaber befriedigen! Die überraschend

naturgetreue Wiedergabe wird auch Sie befriedigen. — 5 Jahre
Garantie. — Vorteilhafte Preise. — Bequeme Teilzahlung.

Verlangen Sie unseren reidi illustrierten Gratislcatalog Nr. S8S

Verkauf nur durch die Schweiz. Grammophon-Fabrik

CHANTECLA1R A.--G., STE« CROIX (Waadt)

Alles für den

Verlangen Sie unseren
Winterkatalog gratis

\y? k/
FRERES

OKSPORT A.e. Nachf.

ZÜRICH
ST. 6ALLEN

Atte&ca
Das ideale Geschenk für den Herrn

Doppelseitig mit Spezialstein und Leder.
Für alle dünnen Rasierklingen verwendbar.
Fr. 12.—, elegant vernickelt Fr. 18
in Messerschmiede- und Eisenwarengeschäften

Eine gute Klinge, stets^auf dem>Allegro»
geschliffen, schneidet ein Jahr langwie neu

Prospekt gratis durch

j INDUSTRIE A.-G. ALLEGRO / EMMENBRÜCKE 39 (LUZERN) j
Illlll!lllllllllllHllllHi||ll!llIlllllll|||lli|1llllllllinilll!|||ll!llllI!l!IIIllllllllll||lll!linillllllllll!llinilIlllll!III|lllll!)IIIIII||llillllIllllll|||ll|||llllllll|||lllllllilllll!lllllllllllllllllllillP
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Die teuerste Stradivariusgeige ist von
der jugendlichen/ 19 jährigen Violinistin
Florence Stern in New York um den Preis

von £5OOOO Franken erstanden worden.
Dieser «weibliche Kreisler»/ wie die Künst=
lerin in Amerika und England genannt
wird/ besitzt somit das teuerste Musik-

instrument unserer Zeit

(^)
Bild links:

Ein zukünftiger König. Prinz Essat,
Sohn der Prinzessin Naril Kryezin
%ogU/ wird einst den Thron Albaniens
besteigen/ da sein Onkel ohne männ=

liebe Nachkommen ist

Eine Frau am Ambos. Sogar das schwere Schmiedehandwerk wird heute schon von Frauen ausgeübt. So

hat in der Stadt St. Paul (U.S.A.) die 18jährige Ella Farnsworth nach dem Tode ihres Vaters die Schmiede
übernommen und führt sie nun unter Mithilfe zweier Oesellen weiter/ wobei sie selber tatkräftig mithilft

500 Autos in Flammen. Ein Rxesenbrand/ der ein Eager von 5oo fabrikneuen
Autos im Werte von etwa 4 Millionen Franken vernichtete/ wütete kürz«
lieh in Buffalo in denVereinigten Staaten. Das Bild zeigt den unter mäch-

tiger Rauchentwicklung brennenden Autospeicher

Bildempfang im eigenen Heim. Mit den am 21. November vom Königswusterhausener Sender vorgenommenen
Bildübertragungen ist der Rundfunk in eine neue bedeutsame Phase seiner Entwicklung getreten. Die Versuche mit
dem Fultograph (eine Erfindung des englischen Kapitäns Fulton) sind in jeder Beziehung zufriedenstellend ausge¬

fallen und der Bildempfang im eigenen
Heim ist nunmehr freigegeben. - Das

Bild zeigt den Apparat mit der
Uebertragung eines Bildes

des verstorbenen Hermann
Sudermann

13 geborgene Opfer der « Vestris » Katastrophe an Bord
amerikanischen Zerstörers



Auf dem A/ Der Finanz«
Gutsbesiij des minister, der seine
neuen ungarischen Steuern nicht befahlt.
Finanzniinisters Dr.
Alexander Wekerle ist vor einigen Tagen der Gerichtsvollzieher erschienen,
der wegen nicht bezahlter ^Steuern bei dem Minister 6 Ochsen und eine
Dreschmaschine pfändete. - Das Bild zeigt den Finanzminister Dr. Wekerle

Rechts nebenstehend:
AI Smith weint. Die Aufnahme zeigt den demokrat. Präsident=
schaftskandidaten nach seiner Niederlage, die er gegen Hoover
erlitten hat, weinend in Begleitung seiner betrübten Anhänger.

Neben ihm geht seine Oattin

Ein König macht einen Katechismus. Der
König Praja Dhipol von Siam hat die Leiter der
buddhistischen Schulen angewiesen, dem Volk an
Sonntagnachmittagen Stunden über Ethik und
Moral zu geben. Er selbst hat dafür einen Kate=
chismus aufgestellt. DieMaßnahmen sollen den
in erschreckendem Maße überhandnehmenden

Morden, Raubüberfällen und Diebstählen
vorbeugen

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Eine Kuriosität an der Kathedrale ?u Roskilde.
In der Kathedrale zu Roskilde befindet sich die sogenannte
Königssäule, an der seit Jahrhunderten die Größenmaße dä=
nischer Könige und ihrer Gäste angebracht werden. Auf der
Säule: P Peter der Große (2,02 m); C/I Christian I. von
Dänemark (1,96 m); A Alexander DI. von Rußland (1,83 m);
C/IX Christian IX. von Dänemark (1,78 m),- F/VIII Frie=
drich VIII. von Dänemark (1,73 m),- E/VII Eduard VII. von
England (1,67 m); C Chiilalongkorn,
König von Siam
(1,62 m)

Eine seltsame Demonstration.
Unser Bild Seigt das in Richmond(Virginia) stehende Denk»
mal Thomas Jeffersons, welches von unbekannter Seite am
Tage der Wahl Herbert Hoovers verhüllt und mit einem
Settel versehen worden ist, auf dem ztt lesen steht: «Z,um
Andenken an die JefFerson'sche Demokratie und religiöse
Freiheit, welche am 6. November 1928 sanft entschlafen ist»

Untenstehendes Bild:
Et schneidet die Meere. Der bekannte Ozean=
riese «A/iauretania», der seit 21 Jahren den

Schnelltskeitsrekord innehat, auf einem Trok-
kendock in Ehland

Nr. 49
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Eine Menge Menschen warten vor dem Eondoner Königsschloß auf die
Ausgabe des ärztlichen Bulletins über den Gesundheitszustand des Königs

König GEORG
ist an einer L,ungen~ und Brustfellentzündung

schwer erkrankt

Kommandant — Mariano,
der nach der Katastrophe der «Itaita» mit Matmgreen und £appi zu Fuß das
Festland zu erreichen suchte, erlitt bis zur Aufnahme durch den Eisbrecher
«Krassin» so schwere Verlegungen, daß ihm der rechte Fuß amputiert werden
mußte. Mariano ist nun ausgeheilt und konnte leiste Woche durch unser Eand

die Heimreise nach Italien antreten
Troij des schaurigen Wetters der legten Woche ließen sich die eleganten Pariserinnen nicht vom Besuch der Rennen in Auteuil ab«

hatten. Auf dem Rennplajj selber zogen sie dann allerdings den wärmenden Ofen den kalten Tribünensiijen vor

Bernard Shaw lacht über seine eigenen Wifje
Redits nebenstehend :

Englands einstige und jetzige
Herrscher. Das Bild zeigt u. a. König Euard VII. (rechts oben),, den jeijigen König Georg (unten siijend), sowie die Exkönigin Alexandra etc.
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Der Kuhstall als V/ohnung. Solche Notwohnungen gibt es heute noch im Norden Berlins, wo trot} aller Neubauten
der legten Jahre immer noch größte Wohnungsnot herrscht

Wenn die Kaiserin von Abessinien in ihr Auto steigt,
wird sie durch ein vorgespanntes Tuch vor den profanen

Blichen ihrer Untertanen geschürt

Jackie Coogan wächst heran.
Aus dem Filmkind ist ein Steptänzer geworden.
Im Bild übt sein Vater mit ihm einen Tanzsketch

für eine Londoner Bühne ein

Auch Ameriha hat angefangen Raketen~AutomobiIe ztt bauen,
doch offenbar auch nicht mit bestem Erfolg. So zeigt unser
Bild eine vorzeitige Explosion der gesamten Raketenladung

während einer Versuchsfahrt, wobei auch eine Anzahl
Journalisten verlebt
wurden

Bild redits oben :

Die MailänderKunst«
falscher « Affäre. In
Mailand ist man ei»
nem großen Fälscher««
skandal in Kunstwerken

auf die Spur
gekommen. Der Italiener
Alceno Dossena (Bild)
soll gefälschte Kunstwerke

als echte,
hauptsächlich nach Ameri=
ka, verkauft haben und
Sachverständige von
internationalem Ruf
sollen diese Fälschungen
nicht entdeckt haben.

Der Schaden wird auf
mehrere Millionen Franken

beziffert

Bild im Oval:
Eine Schweizerin, Grace

Lauher, die erst vor 2^2 Jahren

als Dienstmädchen nach
New York kam, bezieht nun mit

4ooooo Franken wohl das größte
Jahressalär einer Frau in Amerika.

Sie hat dieses Einkommen als Grund-
stückmaklerin


	...

